
Leipzig muss eine lebenswerte Stadt für alle sein, für alle Leipziger*innen und allen Menschen, die es gern sein möchten, 
ein sicherer Hafen. Der Leipziger Süden mit seinen vielfältigen Stadtteilen bietet die besten Voraussetzungen dafür.  Wir 
wollen friedlich und in Sicherheit miteinander leben, allen Generationen Entfaltungsmöglichkeiten geben und unsere 
Natur und unser Klima schützen.  Dazu brauchen wir weder splitternde Schaufenster noch brennende Mülltonnen. Leipzig 
für Alle heißt aber auch, dass wir über unsere Stadtgrenzen hinaus denken und handeln, für einen wirksamen Klimaschutz, 
für eine verantwortliche Ressourcennutzung und für eine umfassende globale Gerechtigkeit. 

Gesine Märtens 
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Dr. Gesine Märtens, (52) 
Therapeutin, Staatssekretärin.

Quentin Kügler 
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Quentin Kügler, 24 Jahre, 
Bildungsreferent der Stiftung „Ecken wecken“

Progressive Politik oder reaktionäre Rückwärtsrolle? Die kommende Kommunalwahl wird darüber entscheiden und wir 
Grüne sind gefragt, für ein zukunftsfähiges Leipzig zu kämpfen – von Klimaneutralität und nachhaltigem Wirtschaften über 
Gerechtigkeit, gute Bildung, kulturelle Vielfalt, Tierschutz und Mobilitätswende bis hin zur Politik für ein buntes Leipzig mit 
einer starken Beteiligungskultur. 
Dass Kommunalpolitik direkt vor der Haustür gemeinsam mit den Bürger*innen gemacht wird, habe ich dabei besonders 
schätzen gelernt. Mit der Ausrufung des Klimanotstands, einer stärkeren Kinder- und Jugendbeteiligung, der Erhöhung des 
Geburtstagsgeldes für Kinder in stationären Einrichtungen oder der Entwicklung der Gieß-App habe ich an verschiedenen 
meiner Herzensthemen entscheidend mitgewirkt. 
Gern möchte ich dies als Kandidat für den vielfältigen Wahlkreis zwischen der Südvorstadt und Dölitz-Dösen, zwischen 
Fockeberg und Wildpark, zwischen der naTo und HTWK sowie zwischen Kneipenvielfalt und Kleingartensparten tun und 
bitte hierfür um Euer Vertrauen. 



„Wir haben die Erde von unseren Kindern nur geborgt“. Dieses alte Sprichwort ist, spätestens seit der Geburt meines ersten 
Kindes, zu meinem Leitmotiv geworden und prägt verstärkt die Ziele meines politischen Handelns. Umwelt- und Klima-
schutz, sowie die sich daraus herleitenden Fragen der globalen Gerechtigkeit sind daher stets politische Schwerpunkte für 
mich, ebenso wie der Tier- und Artenschutz und eine ganz klare Kante gegen jegliche Rechte. Um dem Klimawandel und 
der ökologischen Krise entgegenzuwirken, ist es notwendig, bereits jetzt für die Zukunft zu planen. Es ist von Bedeutung, 
den Flächenverbrauch kritisch zu überdenken und ein stärkeres Bewusstsein für die Umwelt zu entwickeln. Grünflächen 
müssen endlich konsequenter in Leipzig geschützt und Konzepte für eine ökologische Stadtentwicklung umgesetzt wer-
den. Zudem sollte der Tierschutz mehr Beachtung finden, um ein harmonischeres und verantwortungsvolleres Teilen des 
Lebensraum Stadt mit Wildtieren möglich zu machen. Ich hoffe, dass es mit Leipzig eine Stadt gibt, die Geflüchteten einen 
sicheren Hafen bietet und Menschen, die von Armut betroffen sind, nicht allein lässt. Unsere Stadt muss darüber hinaus 
mehr und mehr barrierefrei gedacht werden, um eine Teilhabe aller zu ermöglichen.  Leipzig lebt von seiner Weltoffenheit 
und sollte ein starker Vorreiter in Sache Inklusion sein. Dies bedeutet auch, dass Rechtsaußen in Leipzig keine Gelegenheit 
zur Hetze haben darf, sei es in Form der AfD oder anderer rechter Gruppen.

Anna-Lisa Möbius  
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Anna-Lisa Möbius, 30 Jahre, Lehrkraft 

Norman Volger 
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Norman Volger, 45 Jahre, Windparkplaner

Die Entwicklung einer ökologischen, familienfreundlichen, demokratischen und toleranten Lebensphilosophie und der 
nachhaltige Umgang mit den Ressourcen sollte Ziel aller Bürger*innen in dieser Stadt werden. Egal ob CO2-Ausstoss, Ener-
giebilanzen, Flächenverbrauch, saubere Lebensmittel, Tierschutz, Biodiversität, und, und, und. Nur wenn wir die Politik unter 
der Prämisse des Umweltschutzes beurteilen und betreiben, können wir unseren Kinder zukünftig eine Stadt übergeben, in 
der es sich zu Leben lohnt. 



Seit 10 Jahren lebe ich mit mittlerweile drei kleinen Kindern im Leipziger Süden. Hier engagiere ich mich kommunalpoli-
tisch auch im Stadtbezirksbeirat. Im Dialog mit den hier Lebenden möchte ich weiter zukunftsorientierte Ideen entwickeln 
und umsetzen: Für vielfältige Lebens- und Naturräume und gegen Demokratiefeinde, die unser Gemeinwesen bedrohen!

Charlotte Radziwill  
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Charlotte Radziwill, 43 Jahre, Journalistin 

Matthias Jobke 
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Matthias Jobke, 36 Jahre, 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter Abgeordnetenbüro

Umwelt- und Tierschutz sind mir wichtig, haben mich doch diese Themen vor 15 Jahren zu den Grünen gebracht. Als 
Sprecher der AG Tierschutz wird mir ständig bewusst, wie viel es noch für Tiere in Leipzig zu tun gibt. Der „grüne“ Le-
bensraum schwindet, ein Lebensraum, der Mensch wie Tier benötigt. 
Daneben habe ich mich immer für eine offene, vielfältige Gesellschaft eingesetzt. Ob nun als Student als Sprecher von 
Chemnitz Nazifrei oder später in der Asylrechtsberatung der Refugee Law Clinic Leipzig. Für all das möchte ich mich im 
Wahlkampf einsetzen.

Das freie, gute Leben zeichnet den Leipziger Süden als Wohnort aus. Und das soll so bleiben! Freiheit bedeutet für mich 
z.B., dass durch mehr Fahrradwege und Tempo 30-Zonen mehr Sicherheit für alle entsteht oder Freiräume für Subkulturen 
erhalten bleiben, bezahlbare Mieten die Stadt für alle ermöglichen, ein gesunder Auwald uns frei atmen lässt oder Sitz-
bänke zum Ausruhen und ins Gespräch kommen den Alltag bereichern. Lasst uns gemeinsam die Räume für faires und 
selbstbestimmtes Miteinander verteidigen. Los geht’s! 

Johanna Wenke  
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Johanna Wenke, 36 Jahre, Medienpädagogin



Dr. Marcel Neubauer 
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Dr. Marcel Neubauer, 44 Jahre, 
QM & Nachhaltigkeitsmananger, VC & Business Angel

Der Leipziger Süden hat sich entwickelt und der Nachwuchs stellte sich auch in meiner Familie ein. Zwei kleine Kin-
der bewegen sich im öffentlichen Raum und sind angesichts der Blechlawinen, die sich durch die Straßen zwängen, die 
schwächsten Verkehrsteilnehmer. Ich wünsche mir mehr Sicherheit und eine Steigerung der Lebensqualität. Deshalb stehe 
ich für eine großflächige Einführung von Superblocks in reinen Wohngebieten, temporäre Durchfahrtsbeschränkungen an 
Schulen und die räumliche Trennung der Radinfrastruktur vom motorisierten Verkehr.

Als Ärztin und Privatperson setzte ich mich seit vielen Jahren für einen würdevollen und wertschätzenden Umgang mit 
ALLEN Menschen ein, unabhängig von Herkunft, Geschlecht,sexueller Orientierung oder anderen Zuschreibungen.
In diesem Kontext steht seit 10 Jahren auch meine Arbeit im Drogenbeirat der Stadt Leipzig.

Dr. Judith Künstler
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Judith Künstler, 53 Ärztin

Matthias Klemm
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Matthias Klemm, 55 Jahre, Gewerkschaftler

Was ich mag: meine Familie, meinen Job, mein Viertel, meinen Humor; außerdem Musik, Kino, Reisen, Literatur, Fotografie, 
Spaziergänge im Auwald und natürlich die Seen rings um Leipzig u.v.m.
Was ich ehrenamtlich mache: ich engagiere mich im Vorstand des Kulturbüro Sachsen, bin Betriebsrat und Sprecher der 
LAG GewerkschaftsGrün in Sachsen.
Was ich noch so bin: Demokrat, Vater, Gewerkschafter, Antifaschist, Musiker, Netzwerker, Sachse, Europäer; Radfahrer, Auto-
fahrer, Zugfahrer, Fußgänger, Bücherwurm, Hobbyfotograf u.v.m.



„Paula ist 37 Jahre, wohnt in der Südvorstadt und ist Ärztin. Seit 2021 darf sie die Grünen im Bundestag vertreten. Vor Ort 
wünscht sie sich vor allem, dass man endlich sicherer mit dem Fahrrad auf der Arthur-Hoffmann-Straße unterwegs sein 
kann

Dr. Paula Piechotta 
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Dr. Paula Piechotta 37, Ärztin


